
Programm
des

Verrrass Ker SeaLfche« GeDerreLcher«

Der deutsch- österreichische Berei» soll gebildet werden durch jene Abgeordnete deutscher Zunge
aus den verschiedenen, im Reichstage vertretenen Länder Oesterreichs, welche es sich zur unwan¬
delbaren Aufgabe gemacht haben oder machen zu wollen erklären:

Erstens.  Oesterreich, als eine konstitutionelle Erbmonarchie, möglichst frei, auf rein
volksthümlicher Grundlage zu constituiren, und in seiner vollen bisherigen Integrität und Sou¬
veränität zu erhalten, daher nicht nur gegen jede Lostrennung, sondern auch gegen jede Son¬
derstellung einzelner Theile des bisherigen genannten Länder- Compleres zu stimmen.

Zweitens.  In Anerkennung des Grundsatzes der vollkommenen Gleichberechtigung
aller Nationalitäten,  die eigne deutsche, jedem Supremats-Gedanken entsagen, treu und sorgsam
zu wahren, dagegen aber auch jedem Uebergriffe nicht deutscher Nationalitäten fest und beharrlich
entgegen zu treten; endlich

Drittens.  Zwischen dem nachbarlichen stamm- und schicksalsverwandten Deutschland
und Oesterreich als Gesammtstaate  eine innige, das nachbarlich-staatliche Interesse beider¬
seits fördernde, beide Theile kräftigende Verbindung, jedoch unüberschreitbar nur in soweit einzuge-
hen, als die Souveränität, die Selbstständigkeit Oesterreichs, und die vollkommene Gleichstellung
aller Völker- und Landestheile des Letzteren durchaus weder geschmälert noch gefährdet werde.

Die Mittel und Formen, welche zur Erreichung dieses eben angedeuteten dreifachen Zweckes
führen sollen und daher verfassungsmäßig festzusetzen wäre —zu erforschen, zu debattiren und nach
Kräften durchzusetzen, wird Aufgabe und Endziel der Vereins-Versammlungen und Bestrebungen
bilden, weßhalb in ein̂ weiteres Detail hier nicht eingegangen werden kann.

Schon die Gründung des deutsch-österreichischen Vereines dürfte das Vertrauen bei allen
frei- und redlichgesinnten Deutschen erwecken, daß durch ihn die Interessen ihrer Nationalität ent-
sprechend gewahrt werden können und sollen, ohne überhaupt und insbesondere bezüglich Oesterreichs
destruktive Tendenzen zu hegen; hierdurch eben wird dieser Verein sich scharf und wesentlich von
jener sogenannten ultra-deutschen Partei unterscheiden, welche allein und ausschließlich als deutsch
und liberal gelten möchte.

Durch die Art und Weise, wie der Verein seine Zwecke zu verfolgen beabsichtigt, dürften
aber auch unsere nichtdeutschen Brüder in Oesterreich zu der sicheren Ueberzeugung gelangen, daß
wir die Gleichberechtigung aller Nationalitäten nicht bloß als tönende Phrase ausbeuten, sondern
zur vollen Wahrheit zu machen entschlossen sind.

Der Verein wird jedes Ministerium und jede Maßregel kräftigst unterstützen, welche die¬
selbe Richtung mit ihm verfolgen; und wird dagegen eben so jedes Ministerium und jede Maß¬
regel beharrlich bekämpfen, welche von derselben abweichen.

Wir wollen ein einiges, mächtiges, freies Oesterreich; wir wollen eine ehrliche und frei-
sinnige, aber kräftige und entschiedene Regierung; wir wollen ungerechten Druck eben so wenig
ertragen als ausüben; wir wollen aber auch nicht jene, fälschlich für Freiheit ausgegebene Zügel¬
losigkeit anstreben, welche mit dem Bestände einer festen Staatsgewalt unverträglich ist, und die
wahre Freiheit am Meisten gefährdet; wir wollen Oesterreicher seyn und bleiben, und rufen:

Freiheit für Alle , - es freien Oesterreichs Macht und Wohl
fahrt über Alles!
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